
Stralsund – Zuwachs gibt es im
Künstlerteam von Perform(d)ance:
NachdenHerbstferienkehrt diege-
borene Stralsunderin Judith Pie-
sche nachabgeschlossenerTanzpä-
dagogikausbildung in Hamburg in
ihre Heimatstadt zurück und über-
nimmt Kurse für die ganz Kleinen,
sowie Kita-Projekte. Außerdem
möchte sie junge Erwachsene in
der Hansestadt zum Tanzen brin-
gen.

Judith selbst tanzt seit sie vier
Jahre alt ist und war lange Mitglied
im Jugendensemble von Per-
form(d)ance. Unter anderem wirk-
te sie bei „Swing-Kids“, „68-06“
und „Kasper“ mit. Ihre neue Aufga-
be wird sie auch auf die Insel Rü-
gen führen. Neben einem Tanzpro-
jekt an der Kita Kinderland Kunter-
bunt in Bergen wird sie mit Sabina
Ferenc das Tanztheaterprojekt an
der Freien Schule Rügen leiten.

Die zweite neue Tänzerin im
Bunde, Sabina Ferenc, lebt in Ber-
lin und unterrichtet seit vielen Jah-
ren Tanz in Schulen. Zudem gibt
sie Kurse am Nachmittag für ver-
schiedenste Altersgruppen.

Sie hat in Rotterdam zeitgenössi-
schen Tanz,Ballett und Improvisati-
on studiert. Als Choreografin arbei-
tete sie schon in Asien und Afrika,
aber auch für ein Opernprojekt in
einer Berliner U-Bahn-Haltestelle.

Mit Sabina startet Dienstag ein
neuer Hip-Hop-/ Streetdance-Kurs
(ab 14 Jahre). Anschließend vermit-
telt sie ihreLeidenschaft für dasBal-
lett, wohlgemerkt in seiner zeitge-
nössischen Ausprägung. „In den
Berliner Tanzstudios boomen die
Ballettkurse. Insbesondere Frauen,
die als Kinder engagierte und en-
thusiastische Ballettlehrer hatten,

kehren im Erwachsenenalter mit
großer Begeisterung in den Ballett-
saal zurück“, erzählt die sympathi-
sche Tänzerin und lädt Jugendli-
che und Erwachsene mit ein wenig
Vorerfahrung dienstags in den Bal-
lettsaal ein.

Neu ist außerdem ein Format für
die junggebliebene Generation.
Tanzinteressierteab 50 Jahren kön-
nen donnerstags in die Welt des
Tanztheaters eintauchen. Nach
dem gelungenen Pilotprojekt im
Frühjahr gibt es seit kurzem einen
wöchentlichen Kurs mit der Berli-
ner Choreografin Alex B.

Seit diesem Schuljahr wird auch
am Samstag getanzt. Stephan Zwil-
lus aus Greifswald bietet einen al-
tersübergreifenden Break-
dance-Kurs an.
e Anmeldungen: J 66 79 20 oder in-
fo@performdance.de.

Stralsund – Ein junges Leben im Te-
legrammstil: Von Rostock ins engli-
sche Newcastle upon Tyne, Studi-
um unter anderem in Spanien und
Schottland, dann zurück nach
Deutschland in die Hauptstadt. Ju-
dith Crawford hat mit ihren 35 Jah-
ren schon ein bewegtes Leben an
verschiedenen Lebensorten hinter
sich, und es wirkt alles so unaufge-
regtund federleicht, wenn sie darü-
ber berichtet. Ach so, und zwei Kin-
der hat sie auch noch zur Welt ge-
bracht.

Als Tochterdes GreifswalderStu-
dentenpfarrers Walther Binde-
mann und einer Ärztin kommt sie
früh in Berührung mit der Kunst
und probiert sich bald selbst darin
aus. Bereits mit 14 Jahren gewinnt
sie einen Grafik-Wettbewerb.

Doch ein Beruf sollte aus diesem
Talent erst einmal nicht werden.
Sie studierte zunächst Sprachen
undPolitikwissenschaft (Masterab-
schluss mit Auszeichnung!), bevor
sie sich vollends der Kunst zuwen-
det.

Mit ihrer 19. Exposition stellt sich
die Künstlerin unter dem Titel
„VonGoldmariken und Silberfisch-
lein“ im Juweliergeschäft Stabe-
nowvor. Trotz desDauerregens tru-
delten am Donnerstagabend viele
Gäste zur Eröffnung ein, um die be-
sonderen Arbeiten der Wahlberli-
nerin in Augenschein zu nehmen.

Die Laudatio hielt der ehemalige
Allgemeinmediziner Dr. Winfrid
Baudach aus Lüdershagen, dem
Heimatdorf von Walter Binde-
mann,der nach diversen Wohnorts-
wechseln wieder in der Region,
lebt. So kam auch der Kontakt zur
Familie Stabenow zustande.

„Meine immer wiederkehren-
den Themen sind Fische, Märchen
und biblische Geschichten“, sagt
Judith Crawford. In den Lackmale-
reien blinkt das Silber der Heringe
auf zauberhafte Weise. Das Gold
glänzt hintergründig an einem aus-
gedienten Postsack des britisches
Königreiches mit Anspielung auf
den größten Postraub in England
des Jahres 1963. Es gibt viel zu ent-
decken: Ein Buch namens „Unser
Städtchen hat sich eingerollt“ ist
ebenfalls dabei – doch das ist schon
wieder eine Geschichte für sich.
 Christian Rödel

Vom Hip Hop
bis zum

großen Ballett
Choreografinnen bringen frischen Wind

in Stralsunder Tanz-Szene.

Stralsund – Da staunte Bundeskanzlerin An-
gela Merkel gestern, nachdem ihr Dr. Ronald
Zabel, Psychiater und Geschäftsführer mit Ge-
sellschafteranteil, die erfolgreiche Entwick-
lung der Stralsunder Memo-Clinic im Ver-
bund der Uhlenhaus-Group geschildert hatte.
„Ein sehr expansives Unternehmen, das Sie
hier führen“, so Merkel, die als CDU-Bundes-
tagsabgeordnete ihren Wahlkreis besuchte.

Erst kürzlich wurde die Uhlenhaus-Group

mit dem „Großen Preis des Mittelstandes“ der
Oskar-Patzelt-Stiftung geehrt. Die 2009 eröff-
nete Klinik für Menschen mit Demenz am Rot-
dornweg in Andershof zählt zu den insgesamt
drei Spezialeinrichtungen dieser Art in Meck-
lenburg-Vorpommern.

Momentan arbeiten 25 Angestellte (Ärzte,
Pfleger,Verwaltungsmitarbeiter und Ergothe-
rapeuten) in der Memo-Clinic. Die von der
Deutschen Alzheimer Gesellschaft anerkann-

te Einrichtung ist für Menschen mit Gedächt-
nisstörungen und anderen fortschreitenden
Hirnerkrankungen sowie auch für die Ange-
hörigen der Betroffenen ein zentraler Anlauf-
punkt in der Region. Auf dem Areal erfolgt
noch in diesem Jahr der erste Spatenstich für
eine Psychiatrische Klinik mit 13 Patienten-
plätzen. Zurzeit befindet sich die Klinik für
Psychiatrie der Uhlenhaus-Group im ehemali-
gen Poliklinik-Gebäude der Volkswerft. cr

Silberfischlein im Juweliergeschäft
Wahlberlinerin eröffnet Ausstellung in der Galerie Stabenow.

Stralsund – Kreistagspräsidentin
Andrea Köster führt am 11. Okto-
ber von 14 bis 17 Uhr im Landrats-
amt, Carl-Heydemann-Ring 67,
Zimmer 116, Sprechstunden für die
Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises durch. Es wird um Anmel-
dung unter J 3 57 12 10 gebeten.

Stralsund – Zu einer Informations-
veranstaltungrund um denBundes-
freiwilligendienst (BFD) lädt am
11. Oktober um 16 Uhr das Berufs-
informationszentrum der Agentur
für Arbeit Stralsund in den
Carl-Heydemann-Ring 98 ein.

Der BFD, der Mitte letzten Jah-
res als Reaktion der Bundesregie-
rung auf die Aussetzung der Wehr-
pflicht und damit auch des Zivil-
dienstes eingeführt wurde, bietet
jungen Menschen eine gute Gele-

genheit, sich nach der Schule für ei-
nen Zeitraum zwischen sechs und
24 Monaten in vielen verschiede-
nen Bereichen zu engagieren. Et-
wa im Umwelt- und Naturschutz,
Sport oder Kultur.

Interessant ist der BFD nicht nur
für Schulabgänger und junge Leu-
te, sondern auch diejenigen, die
sich beruflich neu orientieren wol-
len oder auch Senioren. Dabei spie-
len Alter, Geschlecht oder Nationa-
lität keine Rolle.

Stralsund – An der Ampelanlage
Carl-Heydemann-Ring/Tribseer
Damm wird die Rechtsabbiege-
spurvom Heydemann-Ring in Rich-
tung Rostock ab sofort probeweise
aus der Signalisierung herausge-
nommen um eine Optimierung der
Verkehrsabläufe zu prüfen.

Stralsund – In der Nacht zum Frei-
tag wurde in der Fried-
rich-Wolf-Straße ein Zigaret-
ten-Automat im Bereich des Ausga-
beschachtes beschädigt. Der Sach-
schaden wird auf 3000 Euro ge-
schätzt. Die Kriminalpolizei ermit-
telt.

Merkel besucht Memo-Clinic

Stralsund – Am 12. Oktober beant-
wortet das Duo „Heavy Classic“
um 20 Uhr in der Kulturkirche St.
Jakobi die Fragen, ob Bach ein Pu-
blikum „rocken“ darf oder Deep
Purple wie ein Komponist des 18.
Jahrhunderts klingen kann.

Malte Vief (Gitarre) und Jochen
Roß (Mandoline) halten sich nicht
an starre Genres und musikalische
Schubladen. In eigenen Komposi-
tionen und neuen Arrangements
bestehender Stücke verschieben,

perforieren und überschreiten sie
die Grenzen zwischen Pop und
klassischer Musik. Den Spaß an ih-
rem erstaunlichen Spiel hört man
den Musikern mit klassischer Aus-
bildung und Rockband-Erfahrung
an. Ob filigran und melancholisch
oder explosiv und mitreißend - ihre
Musik berührt und klingt nach.

Karten für die Veranstaltung
sind im Vorverkauf in der Touris-
muszentrale und an der Abendkas-
se erhältlich.

Montag, 20-21.30 Uhr: Improvisati-
on für Erwachsene mit Miriam
Ruoff.
Dienstag, 15.30-16.30 Uhr: Tänze-
rische Früherziehung (ab vier Jahre)
mit Judith Piesche, 16.30-
17.30 Uhr: Tänzerische Früherziehung
(ab fünf Jahre) mit Judith Piesche,
17.30-19 Uhr: Hip Hop/Streetdance
(ab 14 Jahre) mit Sabina Ferenc,
19.15-20.15 Uhr:Zeitgenössisches Bal-
lett (ab 14 Jahre) mit Sabina Fe-
renc, 19.30-21 Uhr: Körpertraining für
Erwachsene mit Miriam Ruoff.
Donnerstag, 16.15-17.45 Uhr: Tanz
für die junggebliebene Generation mit
Alex B.
Samstag, 10-11.30 Uhr: Break-
dance mit Stephan Zwillus.

Sprechstunde im
Landratsamt

Informationen zum
Bundesfreiwilligendienst

Änderung an der
Ampelanlage

Zigarettenautomat
beschädigt

Bundeskanzlerin Angela Merkel wurde gestern in der Memo-Clinic Andershof von Geschäftsführer Ronald Zabel begrüßt. Foto: Christian Rödel

„Heavy Classic“ beeindrucken mit
rockiger Klassik in St. Jakobi

Judith Crawford neben ihren Silberfischlein-Arbeiten im Keller des
Juweliergeschäftes Stabenow.  Foto: Christian Rödel
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